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„Heilig  Kreuz,  du  Baum  der  Treue…“  so  beginnt  ein  alter  Hymnus  in  der
Passionszeit. Diesen Kreuzesbaum finden wir in diesem Jahr auch auf fast allen
unseren  Osterkerzen.  Der  Auferstandene  Jesus  kennt  beides,  das  Leid  am
Kreuz, das Leid deines und meines Lebens und er kennt die Freude, die Kraft
der Auferstehung, die auch wir in unserem Alltag immer wieder erleben dürfen.
Ostern ist  eine Explosion  des Lebens,  wie  wenn im Frühjahr  auf  einmal  die
grünen Knospen der Bäume und Büsche aufgehen und das saftige grün unsere
grau-braune  Winter-Welt  wieder  mit  Leben  füllt.  Die  Natur  wird  zum  Abbild
unserer Hoffnung, dass uns das Leben nach dem Tod umhauen wird, weil es
intensiver und lebendiger ist, als wir uns das vorstellen können.
Die Ostersonne hinter dem Kreuzesbaum lässt diese Kraft erahnen und jeder
der schon mal den Sonnenaufgang am Meer oder in den Bergen beobachtet hat,
kennt die ungeheure Kraft, die in der Sonne, im Licht steckt. Sie lässt uns etwas
von der Kraft Jesu erahnen, von der Veränderungskraft unseres Glaubens.
Veränderung  geht  für  uns  Christen  auch  immer  mit  dem  Tod  einher.  Der
Tschechische Priester Thomáš Halík äußert in seinem neusten Buch eine sehr
provozierende,  aber  in  meinen  Augen  wahre  These:  „Ohne  die  Bereitschaft
Traditionen, Ausdrucksformen des Glaubens oder Strukturen sterben zu lassen,
kann es kein Ostern für und in der Kirche geben, ohne den Karfreitag kann es
kein Ostern für den christlichen Glauben geben.“ Christ sein ist ein verrücktes
Unternehmen, das ohne das Vertrauen in die Kraft Gottes, darin dass ER unsere
Kirche immer wieder auferstehen lassen wird, nicht gelingen kann.
Ich freue mich dieses Jahr sehr über den Schmetterling auf unserer Osterkerze.
Ich  mag dieses  alte,  fast  vergessene  Symbol  für  die  Auferstehung.  Wie  die
Raupe  im  Kokon  verpuppt  ist,  so  ist  der  Tote  Jesus  in  Leinenbinden
eingewickelt. Doch Sie können Jesus nicht halten, sie können das Leben nicht
einengen.  Jesus  legt  sie  ab,  sprengt  sie  sozusagen  und  ersteht  wie  der
Schmetterling zu einem neuen, verwandelten Leben.
Mit  ein  paar  Zeilen  eines  moderneren  Kirchenliedes  wünsche  ich  Ihnen  ein
frohes und gesegnetes Osterfest! Möge die Hoffnung die wir in diesen Tagen
feiern, die Sprengkraft die darin steckt, auch Ihr Leben immer wieder erblühen
lassen!

Herr, du bist die Hoffnung, wo Leben verdorrt,
auf steinigem Grund wachse in mir,
sei keimender Same, sei sicherer Ort,
treib Knospen und blühe in mir.
Und ein neuer Morgen bricht auf dieser Erde
an in einem neuen Tag, blühe in mir.

(Gregor Linßen)
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In unserer Seelsorgeeinheit gibt es wieder Präsenzgottesdienste. Bitte
melden Sie sich zu allen Gottesdiensten an. Eine Anmeldung ist sowohl
online,  als  auch  telefonisch  auf  dem Anrufbeantworter  oder  zu  den
Telefonsprechzeiten möglich. 

Samstag, 27. März
Kollekte für das Heilige Land

 
17.30  Huttenheim Rosenkranz
18.00  Huttenheim Eucharistiefeier mit Segnung der Palmzweige (Pater Thomas)

DIESES JAHR IST LEIDER KEINE PALMPROZESSION ERLAUBT 
für Emilie und Josef Eggert und Elsbeth Ay, Josef Strecker und 
Angehörige

 
Palmsonntag, 28. März
Kollekte für das Heilige Land                                                                                                                 
Achtung: Zeitumstellung auf Sommerzeit: Die Uhren werden eine Stunde vorgestellt

 
10.00  Oberhausen Eucharistiefeier mit Segnung der Palmzweige (Pater Thomas)

mitgestaltet von der Gruppe Wegzeichen 
DIESES JAHR IST LEIDER KEINE PALMPROZESSION ERLAUBT

10.00  Philippsburg Eucharistiefeier mit Segnung der Palmzweige  (Pfarrer Brdlik)
mitgestaltet vom Kirchenchor 
DIESES JAHR IST LEIDER KEINE PALMPROZESSION ERLAUBT 
für Irene Kania  Karl Kardinal Lehmann, Weihbischof Wolfgang 
Kirchgässner, Elisabeth und Theodor Schiffmann, Alfred und Maria Brdlik

18.30  Huttenheim Rosenkranz
 
Montag, 29. März

 
08.00  Huttenheim Laudes
17.00  Rheinhausen Rosenkranz
18.00  Oberhausen Rosenkranz
18.30  Philippsburg Rosenkranz
18.30  Huttenheim Rosenkranz

 
Dienstag, 30. März

 
08.00  Huttenheim Laudes
17.00  Rheinhausen Rosenkranz
18.30  Philippsburg Rosenkranz
18.30  Huttenheim Rosenkranz
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Mittwoch, 31. März
 

17.30  Huttenheim Rosenkranz
18.00  Oberhausen Rosenkranz
18.00  Huttenheim Ministrantenprobe
18.30  Philippsburg Rosenkranz

 
Donnerstag, 1. April                  GRÜNDONNERSTAG

 
17.30  Huttenheim Beichtgelegenheit (Pater Thomas)
18.00  Oberhausen Ministrantenprobe
19.00  Oberhausen Eucharistiefeier vom letzten Abendmahl (Pfarrer Brdlik)

mitgestaltet vom Kirchenchor 
19.00  Huttenheim Eucharistiefeier vom letzten Abendmahl (Pater Thomas)

musikalische Gestaltung: Sine Nomine
20.30  Huttenheim Betstunden 

20.30 -  21.00 Uhr Bibelkreis
21.15 -  21.00 Uhr Frauengruppe          
21.15 -  23.00  Uhr Männerwerk                 

20.45  Rheinsheim Betstunden
21.00  Philippsburg Betstunde
21.30  Oberhausen Betstunde für alle - durchgeführt von den Ministranten Oberhausen und 

Rheinhausen - hierfür ist eine Anmeldung notwendig!
 
Freitag, 2. April                          KARFREITAG

 
10.00  Philippsburg Ministrantenprobe
10.00  Rheinhausen Ministrantenprobe
10.00  Rheinsheim Ministrantenprobe
15.00  Philippsburg Karfreitagsliturgie (Pater Thomas, Pastoralreferentin R. Mayer-Franz)
15.00  Rheinhausen Karfreitagsliturgie (Pfarrer Brdlik, Gemeindeassistentin M. Spiertz
15.00  Rheinsheim Karfreitagsliturgie (Gemeindereferentin Köhler, C. Hummel und I. Schäfer)

 
Samstag, 3. April

 IN DIESEM JAHR IST EINE VERSAMMLUNG UM DAS OSTERFEUER LEIDER NICHT ERLAUBT
10.00  Oberhausen Ministrantenprobe
10.00  Huttenheim Ministrantenprobe
21.00  Oberhausen Feier der Heiligen Osternacht (Pfarrer Brdlik)

mitgestaltet von der Gruppe Wegzeichen und der Schola
Dieser Gottesdienst wird live übertragen und kann auf Youtube unter 
Kirchengemeinde Oberhausen-Philippsburg live oder auch später noch 
mitgefeiert werden

21.00  Huttenheim Feier der Heiligen Osternacht (Pater Thomas)
mitgestaltet vom Gospelchor 
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Ostersonntag, 4. April
 

09.30  Philippsburg Eucharistiefeier zum Hochfest (Pfarrer Brdlik)
mitgestaltet vom Kirchenchor 
Dieser Gottesdienst wird live übertragen und kann auf Youtube unter 
Kirchengemeinde Oberhausen-Philippsburg live oder auch später noch 
mitgefeiert werden

10.00  Rheinhausen Eucharistiefeier zum Hochfest (Pater Thomas)
mitgestaltet vom Kirchenchor 

11.00  Rheinsheim Eucharistiefeier zum Hochfest (Pfarrer Brdlik)
18.00  Oberhausen Abendlob am Ostersonntag 

gestaltet von der Schola Oberhausen
Im Anschluss ist auf Youtoube unter Kirchengemeinde Oberhausen-
Philippsburg eine Tonaufzeichnung für das Gebet zu Hause abrufbar.

 
Ostermontag, 5. April

 
10.00  Oberhausen Eucharistiefeier zum Hochfest  (Pater Thomas)

mitgestaltet vom Kirchenchor 
10.00  Huttenheim Eucharistiefeier zum Hochfest  (Pfarrer Brdlik)

mitgestaltet vom Kirchenchor 
18.30  Huttenheim Rosenkranz

 
Dienstag, 6. April

 
17.00  Rheinhausen Rosenkranz
18.30  Philippsburg Rosenkranz
18.30  Huttenheim Priesterrosenkranz
19.00  Oberhausen Ökumenisches Friedensgebet

 
Mittwoch, 7. April

 
17.00  Rheinhausen Rosenkranz
17.30  Huttenheim Rosenkranz
18.00  Oberhausen Rosenkranz  - entfällt!
18.00  Oberhausen Eucharistiefeier mit den Ministranten (Pfarrer Brdlik)

hierfür ist keine Anmeldung möglich 
18.30  Philippsburg Rosenkranz

 
Donnerstag, 8. April

 
17.00  Rheinhausen Rosenkranz

    18.30
18.30 

Huttenheim
Philippsburg 

Rosenkranz
Rosenkranz
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Freitag, 9. April
 

17.00  Rheinhausen Rosenkranz
18.00  Oberhausen Rosenkranz
18.30  Philippsburg Rosenkranz
18.30  Huttenheim Rosenkranz

 
Samstag, 10. April

 
18.00  Rheinsheim Eucharistiefeier (Pater Thomas)
18.30  Huttenheim Rosenkranz

 
2. Sonntag der Osterzeit, 11. April

 
10.00  Philippsburg Eucharistiefeier (Pater Thomas)    mitgestaltet vom Kirchenchor 

für Walter Bilek, Eltern und Schwiegereltern
10.00  Rheinhausen Eucharistiefeier (Pfarrer Brdlik)

mitgestaltet vom Musikverein 
18.30  Huttenheim Rosenkranz

 
Montag, 12. April

 
17.00  Rheinhausen Rosenkranz
18.00  Oberhausen Rosenkranz
18.30  Philippsburg Rosenkranz
18.30  Huttenheim Rosenkranz

 
Dienstag, 13. April

 
17.00  Rheinhausen Rosenkranz
18.00  Rheinhausen Eucharistiefeier (Pater Thomas)

für Heinz Müller, Klara Martin und Konrad Szymkiewicz
18.00  Huttenheim Gruppengottesdienst Erstkommunion (Pfarrer Brdlik)

Für diesen Gottesdienst ist  keine Anmeldung möglich
18.30  Philippsburg Rosenkranz
18.30  Huttenheim Rosenkranz

 
Mittwoch, 14. April

 
17.00  Rheinhausen Rosenkranz
17.30  Rheinhausen Gruppengottesdienst Erstkommunion (Pfarrer Brdlik)

Für diesen Gottesdienst ist  keine Anmeldung möglich
17.30  Huttenheim Rosenkranz
18.00  Oberhausen Rosenkranz
18.30  Philippsburg Rosenkranz
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Donnerstag, 15. April
 

17.00  Rheinhausen Rosenkranz
17.30  Rheinsheim Gruppengottesdienst Erstkommunion (Pfarrer Brdlik)

Für diesen Gottesdienst ist  keine Anmeldung möglich
18.00  Philippsburg Eucharistiefeier (Pater Thomas)

mitgestaltet vom Kirchenchor 
für Joana Billmaier 

18.30  Huttenheim Rosenkranz
 
Freitag, 16. April

 
17.00  Rheinhausen Rosenkranz
17.15  Rheinsheim Rosenkranz
18.00  Oberhausen Rosenkranz
18.00  Rheinsheim Eucharistiefeier (Pater Thomas)
18.30  Philippsburg Rosenkranz
18.30  Huttenheim Rosenkranz

 
Samstag, 17. April   Max Joseph Metzger

 
18.00  Oberhausen Eucharistiefeier (Pater Thomas)

für Rudi Klein, Eltern und Schwiegereltern, Rosa und Werner Maier
18.30  Huttenheim Rosenkranz

 
3. Sonntag der Osterzeit, 18. April

 
10.00  Huttenheim Eucharistiefeier (Pfarrer Brdlik)
18.30  Huttenheim Rosenkranz

 
Montag, 19. April   Marcel Callo

 
17.00  Rheinhausen Rosenkranz
18.00  Oberhausen Rosenkranz
18.30  Philippsburg Rosenkranz
18.30  Huttenheim Rosenkranz

 
Dienstag, 20. April

 
17.00  Rheinhausen Rosenkranz
18.30  Philippsburg Rosenkranz
18.30  Huttenheim Rosenkranz
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Mittwoch, 21. April   Hl. Anselm von Canterbury, Bischof, Kirchenlehrer
 

17.00  Rheinhausen Rosenkranz
17.30  Huttenheim Rosenkranz
18.00  Oberhausen Rosenkranz  - entfällt!
18.00  Oberhausen Gruppengottesdienst Erstkommunion (Pfarrer Brdlik)

Für diesen Gottesdienst ist  keine Anmeldung möglich  
18.00  Huttenheim Eucharistiefeier (Pater Thomas)

für Ruth Bockenheimer, Hugo Walzel und Tochter Annemarie Rahmede
18.30  Philippsburg Rosenkranz

 
Donnerstag, 22. April

 
16.30 Philippsburg Rosenkranz
17.00  Rheinhausen Rosenkranz
17.30  Philippsburg Gruppengottesdienst Erstkommunion (Pfarrer Brdlik)

Für diesen Gottesdienst ist  keine Anmeldung möglich   
18.30  Huttenheim Rosenkranz

 
Freitag, 23. April   Hl. Georg, Märtyrer

 
17.00  Rheinhausen Rosenkranz
17.30  Oberhausen Rosenkranz
18.00  Oberhausen Eucharistiefeier (Pater Thomas)

für Johannes Sannebeck und Enkel Lars-Eric Koch
18.30  Philippsburg Rosenkranz
18.30  Huttenheim Rosenkranz

 
Samstag, 24. April   Hl. Fidelis von Sigmaringen, Märtyrer

 
18.00  Rheinsheim Eucharistiefeier (Pfarrer Brdlik)
18.30  Huttenheim Rosenkranz

 
4. Sonntag der Osterzeit, 25. April

 
10.00  Philippsburg Eucharistiefeier (Pfarrer Brdlik)       mitgestaltet vom Kirchenchor 

für Walter Bilek, Eltern und Schwiegereltern , Konrad und Elisabeth Sollich
und alle Angehörigen , Hendrik Ignatz, Familie Kierstein und alle 
Angehörigen 

10.00  Rheinhausen Eucharistiefeier (Pater Thomas)
mitgestaltet vom Gesangsverein 
für Klara Martin und Konrad Szymkiewicz

18.30  Huttenheim Rosenkranz
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Mitteilungen und Termine 

für alle Pfarrgemeinden 

Pfarrversammlung „Pfarrhaus Philippsburg“

In der coronagemäß gut besetzten Pfarrkirche Sankt Maria sowie zugeschaltet
übers  Internet  konnten  sich  zahlreiche  Besucher  aus  erster  Hand  über  die
angedachten  Veränderungen  hinsichtlich  des  Philippsburger  Pfarrhauses
informieren.  Deutlich  wurde  dabei  aus  zahlreichen  Wortmeldungen,  dass  der
Erhalt des Gebäudes als auch die Nutzung in kirchlicher Hand bleiben sollten.

Pfarrer Marcel Brdlik führte in die Thematik ein und erläuterte seine Bemühungen,
Haus  und  Garten  wohnlich  einzurichten.  Nach  und  nach  musste  er  aber
erkennen,  dass  die  anstehenden  Sanierungsmaßnahmen  finanziell  nicht  zu
schaffen  waren,  zumal  auch  durch  den  Ausbau  des  Dachgeschosses  für
Büroräume enorme Kosten entstehen würden. Entschieden wandte er sich gegen
Gerüchte, die Pfarrgemeinderäte wären nur Marionetten und der Pfarrer würde
allein  entscheiden.  Rechtlich  laufe  dies  eindeutig  über  Stiftungsrat  und
Pfarrgemeinderat.

Architekt Paul Steputat verdeutlichte die bei einer Sanierung anfallenden Arbeiten
von der Heizung über Elektrik, Fenster und Ausbau des Dachgeschosses bis hin
zu energetischen Maßnahmen, und dies alles in Absprache mit den Auflagen des
Denkmalamtes. Ein insgesamt gewaltiges Vorhaben.

Herr Barth von der Verrechnungsstelle wies auf den aus verschiedenen Gründen
enormen  Rückgang  der  Kirchenmitglieder  hin  und  damit  auch  auf  die  damit
verbundene Einbuße an Kirchensteuermitteln.  Da  nun  gemäß dem Grundsatz
„Geld  folgt  der  Pastoral“  an  Personalkosten  für  die  Seelsorge  nicht  gespart
werden  soll,  müssen  die  Einsparungen  bei  den  Gebäuden  erfolgen.  Was
dringend  gebraucht  wird,  können wir  auch  künftig  finanzieren,  Wünsche aber
nicht, so der Referent.

Dekanatsreferent  Thomas  Macherauch  übernahm  nun  die  Moderation  und
koordinierte die Wortmeldungen. Dabei konnte man deutlich spüren, wie tief die
emotionalen Bindungen an dieses ortsbildprägende und repräsentative Gebäude
sind, was besonders auch in der Erläuterung seiner Geschichte zum Ausdruck
kam.  Trauer  und  Enttäuschung,  ja  geradezu  Entsetzen  wurden  vorgetragen.
Einige Anregungen gingen dahin, das Pfarrhaus in Erd- und  Obergeschoss für
Pfarrbüro,  Arbeitszimmer  des  Pfarrers,  Büroräume  der  hauptamtlichen
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Mitarbeiter,  Sprechzimmer  für  Pastoralgespräche  und  nicht  zuletzt  auch  einer
Küche fürs leiblich-seelische Wohl einzurichten. 
Pfarrgemeinderats-Vorsitzender  Dieter  Götz  stellte  zum  Schluss  ausdrücklich
fest: „Das Pfarrhaus Philippsburg ist Stand heute nicht verkauft.“ Es sei deutlich
geworden, wie viel Emotion an diesem Gebäude hänge, die Menschen vor Ort
wollen es erhalten!
Als  Ausblick  wies  Pfarrer  Marcel  Brdlik  darauf  hin,  dass  in  nächster  Zeit  die
Bewertungen aller Gebäude der Seelsorgeeinheit im Pfarrgemeinderat vorgestellt
würden. Auf dieser Basis werde man weiter beraten, wie es mit dem Pfarrhaus
weitergehen könne.
Damit endete eine sehr informative und auch emotionale Pfarrversammlung, an
der sich Besucher aus allen Gemeinden unserer Seelsorgeeinheit beteiligten.

Werner Bohnert

Angedacht und nachgefragt
Bei der Pfarrversammlung gab es die Anfrage, warum man sich in der Kirche
treffe. Für mich entstand der Eindruck, als glaube man, in der Kirche könne man
nicht miteinander ehrlich und respektvoll reden, auch wenn man anderer Meinung
ist.
Dieser Gedanke hat mich beschäftigt und ich frage mich, ob es beim Christsein
innerhalb  der  Kirchenmauern  und  außerhalb  der  Kirchenmauern  einen
Unterschied gibt? 
Für mich ist der Kirchenraum ein Ort, an dem ich selbst ruhiger und besonnener
werde. Hier mache ich mir die Gegenwart Gottes oft bewusster klar, als wenn ich
auf der Straße unterwegs bin. Wenn Gott allmächtig, wenn er „immer und überall
da“ ist, wie es eine älteres modernes geistliches Lied sagt, dann ist es doch egal
wo wir  sind,  Gott  ist  immer  gegenwärtig.  Dann ist  es doch auch egal  wo wir
miteinander sprechen, solange es in Aufrichtigkeit und Respekt geschieht.
Sollte  uns  der  Kirchenraum  tatsächlich  dabei  helfen,  ehrlich  und  respektvoll
miteinander zu sprechen und auch mal zu streiten, dann sollte eigentlich unser
ganzes Gemeindeleben in der Kirche stattfinden, oder?

Anmeldung zu den Gottesdiensten

Bitte melden Sie sich zu allen Gottesdiensten an.  Eine Anmeldung ist  sowohl
online,  als  auch  telefonisch  auf  dem  Anrufbeantworter  oder  zu  den
Telefonsprechzeiten  möglich.  Wenn  Sie  sich  für  die  Wochenendgottesdienste
telefonisch anmelden, können Sie das freitags bis 12.00 Uhr tun. Danach können
wir den Anrufbeantworter nicht mehr abhören und Ihre Anmeldung leider nicht
mehr  bearbeiten.  Wir  bitten  um  Verständnis  und  daher  um  rechtzeitige
Anmeldung. 
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Liturgische Bestimmungen für die Kar- und Ostertage 
Leider können wir, Corona bedingt, in diesem Jahr die Kar- und Ostertage nicht in
gewohnter  Weise  feiern.  Die  Erzdiözese  Freiburg  hat  zur  Feier  dieser  Tage
Bestimmungen herausgegeben, die wir Ihnen hier in Kürze mitteilen möchten und
um Beachtung bitten:  

Palmsonntag

Am Palmsonntag ist leider keine Palmprozession erlaubt. Palmzweige dürfen Sie
aber gerne zum Gottesdienst  und zur Segnung mitbringen und an Ihren Platz
mitnehmen. 

Karfreitag

Die Kreuzverehrung am Karfreitag wird in diesem Jahr durch eine Gebetstille vom
Platz aus stattfinden. 

Osternacht

Eine Versammlung um das Osterfeuer an einem Platz vor der Kirche ist leider
nicht möglich. Wenn Sie die Osternacht mitfeiern, gehen Sie bitte an Ihren Platz
in der Kirche. 

Zeitumstellung am Palmsonntag

Bitte  beachten  Sie,  dass  am  Palmsonntag  (28.03.)  die  Zeit  auf  Sommerzeit
umgestellt ist. Die Uhren werden also eine Stunde vorgestellt. 

Tüte „OSTERN“  für die ganze Familie
Wer in den Tagen vor Ostern mit offenen Augen durch die Welt geht, der findet 
Außen an den Kirchen oder in der Nähe der Katholischen Kindergärten hängen
Ostertüten mit  Geschichten, Bastelmaterial, einem youtube-link für die Kar-
und Ostertage  und  einer  Überraschung  für  die  ganze  Familie  aus.  Einfach
mitnehmen und weitersagen!

Gemeinschaftsaktion Kinderkirchenteam Oberhausen, Seelsorgeteam, 
Kindergarten Rheinsheim
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Eine andere Ökumenische Bibelwoche – online und doch bewegend

Am 02., 04. und 10. März fanden jeweils über Videokonferenz unsere Abende zur
Ökumenischen Bibelwoche statt. Spannend und abenteuerlich war es für uns im
Vorbereitungsteam,  zusammen  mit  unseren  evangelischen  Kollegen  Pfarrer
Andreas Riehm-Strammer, Pfarrerin Charlotte Hoffmann und Diakonin Katharina
Blaich. 
Meldet  sich  da überhaupt  jemand an? Wie können wir  online  die  Abende so
gestalten, dass die Teilnehmer aktiv dabei sein können?
Neue Methoden waren gefragt und mit den technischen Möglichkeiten mussten
wir  uns  erstmal  vertraut  machen.  Mit  ein  bisschen  Übung  gelang  es  uns,
Kurzfilme, Präsentationen und Musik einzuspielen und nach theologischen Inputs
zu den Bibeltexten die TeilnehmerInnen in sogenannten „Break-out-sessions“ zu
schicken. Das sind Gruppenräume, in denen zu viert oder zu fünft ein Gespräch
möglich war.
Die Technik hat  funktioniert  und unsere Teilnehmer und auch wir  waren ganz
positiv angetan von dem wirklich lebendigen Austausch in den Kleingruppen und
dem frohen Miteinander der Teilnehmer insgesamt. An allen drei Abenden waren
jeweils ca. 20 Personen versammelt. 
DANKE an alle für den Mut, sich anzumelden und das aktive Dabeisein. Schön,
dass wir so wieder einmal Gemeinschaft erfahren durften.

Renate Mayer-Franz    und     Susanne Köhler
PRef’in GRef’in

HEILIGE MESSEN,  die in der Mission zelebriert  werden
4x Imelda und Konrad Hoferer  ,  Dr.  Anton Bopp, Konrad und Ida Zieger und
verstorbene Angehörige,  3x  Willi  Feuerstein  und verstorbene Angehöirge,  4  x
Gertrud Hummel, 5 x Gisela Wein und alle Angehörige, 2 x Arme Seelen, 4 x
Rosa Machauer, 5x Hilde Weick, 4 x Heinrich Ehringer und Stefan Mayer, 3 x
Helga Ebner  und beiderseitige  Eltern,  5  x  Rosa  Machauer,  4x Zita  und Alois
Ripplinger, Tochter Marlies, Urenkel Tim und alle verstorbenen Angehörigen, 2x
Marianne Adler , 5 x Ludwig Zieger, 2 x Pius Schneider, Ehefrau Elisabeth, Theo
und Gertrud, 4 x Walter und Dieter Klein und alle Angehörigen der Familie Klein
und Jester, Theobald,Resel und Sohn Volker Machauer; für Magda Kohler, Sofie
und Julius Kohler und Gerhard Alt, Marliese Ripplinger, 3 x Josef Strecker und
Angehörige,  3x  Theresia  und  Ewald  Hambsch  und  alle  verstorbenen
Angehörigen, 3x Linda und Alfred Maier und alle verstorbenen Angehörigen, 5x
Walfried Börzel, Tochter Andrea, Schwiegersohn Michael und alle verstorbenen
Angehörigen,  Hedwig  und  Josef  Ripplinger,  Anna  und  Theodor  Scheurer,  3x
Bertel Scheurer; 2x Hubert Holzer; 2x Marianne Adler 
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Betstunde der Jugend  - Gründonnerstag 21.30 Uhr in Oberhausen

Herzliche Einladung an Jung und Alt zur „etwas
anderen  Betstunde“  am  Gründonnerstag  um
21.30  Uhr  in  der  Pfarrkirche  St.  Philippus  und
Jakobus Oberhausen.

Auf  Grund  der  aktuellen  Situation  kann  die
Betstunde  nur  mit  einer  Voranmeldung
stattfinden.
Hierzu könnt Ihr euch bei euren Oberministranten
oder  im  Pfarrbüro  bis  Dienstag,  30.03.2021,
anmelden.
 
Wir freuen uns auf euer Kommen!

Die Ministranten aus Oberhausen und Rheinhausen, 
Michaela Spiertz, GA´in und

                                  Annalena Bartosch FSJ
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Palmsonntag – Gründonnerstag – Karfreitag – Karsamstag und

Ostern

Wieso und warum feiern wir dies?

Um dies herauszufinden, laden wir euch liebe Kinder und Eltern und

liebe Familien ein, mit uns auf Spurensuche zu gehen.

Wir, Emma und Max, bekannt aus dem ATL-Gottesdienst, werden

in den kommenden Tagen erzählen, was hinter diesen Namen bzw.

Tagen steckt und nehmen euch mit auf eine spannende Reise.

Besucht  dazu  unseren  YouTube-Kanal  Kirchengemeine

Oberhausen  Philippsburg:

https://youtube.com/channel/UCC7v9s4mtBBEdtMiKZqSmOQ oder

geht auf unsere Homepage www.kath-seop.de

Viel Spaß beim Schauen und Mitmachen 😊!

Wir freuen uns auf euch!

Emma und Max

Katholische Öffentliche Bücherei
E-Mail: buecherei@kath-seop.de

Liebe Leser*innen, wir öffnen wieder. Sie können die Bücherei nach vorheriger 
Terminvorgabe unter Einhaltung der ausgehängten Hygieneregeln besuchen. 
Eine Terminvergabe ist vor Ort oder per Mail möglich.  

Unsere Öffnungszeiten: Montag 16 Uhr bis 18 Uhr 
NEU NEU NEU - an folgenden Samstagen hat die Bibliothek von 10 Uhr bis 11 
Uhr geöffnet: 
3.4., 8.5., 5.6., 3.7., 7.8., 4.9., 2.10. 6.11. und 4.12. 
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Weltladen Oberhausen

Eingang in der Kirchstraße, unter der Kirche

Öffnungszeiten:
Donnerstag: 17.00 – 18.00 Uhr
jeden Samstag: 10.00 – 12.00 Uhr
durchgehend auch in den Ferien.
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Fernsehgottesdienste im ZDF

Katholisch: 11.04. und 18.04.21, 09.30 Uhr 

Evangelisch: 04.04. und 25.04.21, 09.30 Uhr 

Bankverbindung der Pfarreien unserer Seelsorgeeinheit:

Röm. Katholische Kirchengemeinde Oberhausen-Philippsburg
Volksbank Bruhrain-Kraich-Hardt eG
IBAN: DE 72 6639 1600 0013 0048 46

Mitteilungen und Termine 

der Pfarrgemeinde St. Philippus und Jakobus   

Morgenlob in der Karwoche -
Ostern entgegen gehen - auf dem Weg zum Leben 
 
Die "Heilige Woche" möchte uns einladen und begleiten, die 
Liturgie der Karwoche mitzufeiern. 
Dabei dürfen wir erleben, dass die Gottes Botschaft dieser 
Tage gerade für diese besondere Zeit in 
unserem Leben etwas zu sagen hat. 
Lassen wir uns vom Geheimnis unseres Glaubens neu 
anrühren und Kraft und Zuversicht erfahren. 
Herzliche Einladung zum Morgenlob: 
Montag, 29. März 2021 bis Samstag, 03. April 2021, 
7:00 Uhr 
in der Kirche St. Philippus und Jakobus Oberhausen 
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Palmsträuße zu Palmsonntag 
Wie in jedem Jahr werden wir, die Minis Oberhausen, zu
Palmsonntag Palmsträuße binden, welche wir in Oberhausen
am 28.März vor und nach dem Gottesdienst auf
Spendenbasis anbieten. Wir werden nach dem Gottesdienst
die gesegneten Palmsträuße in den vorderen Teil der Kirche
stellen, damit diese auch im Laufe des Tages noch abgeholt
werden können. 
Der Erlös kommt der Ministranten Kasse für Gruppenstundenmaterialien zugute. 
Wir bedanken uns bereits im Voraus für Ihre Unterstützung!

Die Leitungsrunde der Minis Oberhausen

Osterkorb Minis Oberhausen
Auch wenn wir in diesem Jahr aufgrund der aktuell geltenden Corona-Regeln 
wieder nicht Rätschen können, werden wir dennoch zu Ostern unsere Osterkörbe
schmücken. Nach der Osternacht in Oberhausen stehen wir mit unseren 
Osterkörben an den Ausgängen. Sie können dann, wenn Sie möchten, unsere 
Ministrantenarbeit, die derzeit pandemiebedingt über Gruppenstunden für 
Zuhause stattfindet, mit einer kleinen Spende unterstützen. 
Wir bedanken uns bereits im Voraus schon recht herzlich für Ihre Unterstützung!

Die Leitungsrunde der Minis Oberhausen
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Mitteilungen und Termine 

der Pfarrgemeinde St. Peter  

Palmzweige zum Palmsonntag

wie in jedem Jahr können Sie ihre gebundenen Palmzweige zum Gottesdienst am
Samstag,  den  27.03.2021  um  18:00Uhr  mitbringen  und  bitte  an  ihren
zugewiesenen  Platz  mitnehmen.  Für  Gottesdienstbesucher  die  keine  eigenen
Palmzweige haben besteht  die  Möglichkeit,  diese gegen eine kleine freiwillige
Spende bei der Platzzuweisung zu erwerben. Der Erlös wird der Missionspfarrei
St. Josef in Indien - einem Projekt von Pater Thomas - zukommen. 
Mitchristen  die  den  Gottesdienst  nicht  mitfeiern  können,  bringen  ihre
gekennzeichneten Palmsträuße bis Samstag vor dem Gottesdienst in die Kirche
und legen diesen an den Stufen zum Altar in einem bereitgestellten Behältnis ab.
Die  gesegneten  Palmzweige  können  dann  nach  dem  Gottesdienst  oder  am
Sonntag zu den normalen Öffnungszeiten der Kirche wieder abgeholt werden. 

Die Corona-Regeln und der Mindestabstand in der Kirche sind zu beachten und
einzuhalten. 

Für den Pfarrausschuss Huttenheim

Dieter Götz 
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Büro Zeiten in der Seelsorgeeinheit
Oberhausen-Philippsburg

Corona bedingt gibt es im Moment keine persönlichen Sprechzeiten in unseren
Pfarrbüros. 

Bitte  nutzen  Sie  daher  unsere   Telefon-Sprechzeiten. Sie  können  uns  zu
folgenden Zeiten telefonisch erreichen: 

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag immer von 

9.00 Uhr – 11.00 Uhr

und Montag, Mittwoch und Donnerstag von 15.00 – 17.00 Uhr. 

In  dringenden  Fällen  können  Sie  telefonisch  auch  einen  Termin  mit  uns
vereinbaren. 

Das nächste Pfarrblatt erscheint vom
25.04. – 08.05.2021

Redaktionsschluss ist am
Montag, 12.04., 15.00 Uhr.
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KONTAKT -  SO ERREICHEN SIE UNS

Hauptbüro in Oberhausen, Kolpingstr. 11, 07254/2104, 
info@kath-seop.de

Sekretärinnen:  Frau Gund, Frau Johann,  Frau Oechsler, Frau Weinmann

Oberhausen,  St. Philippus u. Jakobus
Kolpingstr. 11,Tel.:  07254/2104, FAX:  07254/75782; 
st.philippusundjakobus@kath-seop.de
Kindergärten:  St. Franziskus, Tel.: 07254/73460; St. Marien, Tel.: 07254/71143

Philippsburg, St. Maria
Marktplatz 2, Tel.:  07256/4285, FAX: 07256/4228;
st.maria@kath-seop.de
Kindergarten:  St. Maria, Tel.: 07256/9230930

Rheinhausen,  St. Laurentius
Hauptstr.4, Tel.:  07254/1213, FAX:  07254/958725; 
st.laurentius@kath-seop.de
Kindergarten:  Kinderhaus St. Katharina, Tel.:  07254/71369

Rheinsheim,  St. Vitus
Kirchplatz 6,Tel.:  07256/4287; 
st.vitus@kath-seop.de
Kindergarten: St. Agnes, Tel.: 07256/6446

Huttenheim,  St. Peter
Philippsburger Str. 2, Tel.:  07256/4286
st.peter@kath-seop.de

SEELSORGETEAM

Pfarrer Marcel Brdlik,  07256/4285,  Marcel.Brdlik@kath-seop.de
Pater Thomas Mathew, 07254/7799857, Pater.Thomas@kath-seop.de
PRef’in Renate Mayer-Franz,  07256/923665, Renate.Mayer-Franz@kath-seop.de
GRef’in Susanne Köhler,  07256/9380515, Susanne.Koehler@kath-seop.de
GAss’in  Michaela Spiertz, 07254/957329, Michaela.Spiertz@kath-seop.de

Sprechzeiten/Gesprächstermine nach Vereinbarung.
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